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Die Budgetsituation, in der wir die Geschäfte Vösendorfs übernommen
haben, war und ist nicht einfach. Es wurden in der Vergangenheit
vorhandene Budgetmittel verbraucht, neue Verträge abgeschlossen,
Vorgespräche über Projekte geführt und Zusagen getätigt, zu denen
sich jetzt Unternehmen bei uns melden und fragen, wann es
weitergeht. Vieles davon ist leider rechtlich bindend und nicht mehr
aufzuhalten und wird die finanzielle Situation Vösendorfs noch weiter
belasten.

Unsere Ideen und Pläne für Vösendorf, die wir im Wahlkampf
präsentiert haben, sind noch da und wir vergessen sie nicht. Aber
aufgrund der angespannten Budgetsituation müssen wir sie in kleinen
Schritten vorbereiten. Seien Sie versichert: Wohnungssanierungen,
Radwegausbau, Revitalisierung des Kultursaals und vieles mehr sind
nicht vergessen!

Derzeit arbeiten wir konsequent an einer nachhaltigen Verbesserung
der internen Strukturen und der Behebung der Mängelliste aus dem
Prüfbericht 2024.  Und wir können viele kleine Projekte umsetzen, die
vielleicht keine große Werbewirksamkeit haben, aber trotzdem wichtig
sind und das Leben in unserem Ort verbessern: Einzelne Wohnungen
werden saniert, Parkbänke erneuert, Igeltafeln aufgestellt, ein
Feldschutzorgan wurde ernannt und vieles mehr.

Die Kinder des Kindergemeinderates pflanzen eine Bienenwiese und
möchten die teilweise mit Schimpfwörtern besprühte Turnhallenwand
übermalen. Das ist „Dorfleben“ – wo jeder mitarbeiten kann und Jung
und Alt gemeinsam ihre Ziele umsetzen.

Und wenn Sie mich fragen, warum in dieser angespannten Situation
ein Schlossparkfest (das schon kostenreduziert wurde) und andere
Veranstaltungen stattfinden sollen: Musik, Kultur und Feste sind gut für
die Seele des Menschen. Sie entspannen, sie holen uns aus dem Alltag
heraus und sie verbinden Menschen. Das ist gerade in schwierigen
Zeiten wichtig. Und wenn es dem Einzelnen gut geht, dann geht es der
ganzen Gesellschaft gut. Man fühlt sich wohl in seiner Gemeinde.

Und das – genau das – ist in meinen Augen unsere Aufgabe als
Gemeindepolitiker, meine Aufgabe als Ihre Bürgermeisterin: dass sich
alle in unserem schönen Vösendorf wohlfühlen.

Genießen Sie das Leben in unserem Ort, der so viel bietet und doch
ein Dorf geblieben ist. Wir werden weiterhin für Sie arbeiten, das
Beste für Vösendorf erarbeiten. Mit Ehrlichkeit, Transparenz und vor
allem mit viel Herz!

Herzlichst,
Ihre Gabriele „Gabi“ Scharrer
Bürgermeisterin von Vösendorf
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Kontaktieren Sie uns unter:
info@spvoesendorf.at

Liebe Vösendorferinnen und
Vösendorfer,

lassen Sie mich heute mit einem kleinen
Rückblick auf das erste halbe Jahr, in
dem die neue Gemeinderegierung nun
im Amt ist, beginnen: Ich kann sagen,
dass wir mit viel Elan, guten Ideen und
Plänen gestartet sind. Trotz mancher
Hürden waren und sind wir der
Überzeugung, dass wir das gemeinsam
schaffen können.



Mit dem „Red Café“ haben wir in
Vösendorf ein neues Format
geschaffen, um den direkten
Austausch mit der Bevölkerung
zu stärken. Jeden zweiten
Dienstag im Monat lädt das
Team rund um Bürgermeisterin
Gabi Scharrer alle Interessierten
ein, vorbeizukommen, Fragen zu
stellen und Ideen einzubringen.

Im Mittelpunkt stehen keine
langen Reden, sondern
persönliche Gespräche in
entspannter Atmosphäre.
Vösendorfer:innen können ihre
Anliegen unkompliziert
vorbringen und mit
Gemeinderät:innen sowie der
Bürgermeisterin

direkt ins Gespräch kommen –
offen, ehrlich und auf
Augenhöhe. Der erfolgreiche
Auftakt hat gezeigt, wie gut
dieses Angebot angenommen
wird. Viele Besucher:innen
nutzten die Gelegenheit für
einen Austausch und brachten
Ideen und wertvolle Impulse für
die Gemeinde ein.

Das Red Café soll auch künftig
ein fixer Treffpunkt für alle sein,
die Vösendorf aktiv mitgestalten
möchten.

Treffpunkt: Am zweiten
Dienstag jedes Monats im Red
Café am Kirchenplatz 3.
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Gemeinsam mehr erreichen

Red Café: Reden, begegnen, mitgestalten.

gehen wollen und zueinander
gefunden haben.

Es weht ein neuer Wind in
Vösendorf: Teamgeist, Lösungs-
wille und partnerschaftliches
Handeln sind wieder gefragt. 

Wir als Team Gabi Scharrer –
SPÖ stehen zu unserem Wort:
Verlässlichkeit, Transparenz
und Einsatz für die Menschen in
Vösendorf sind für uns keine
leeren Versprechen, sondern
unser täglicher Auftrag.

Denn nur gemeinsam können
wir die besten Lösungen für
unsere Gemeinde erreichen.
Leider sehen nicht alle diese
Chancen. Manchmal stehen
persönliche Interessen im
Vordergrund – die Frage, wie
man selbst besser dasteht,
scheint wichtiger als das, was
für Vösendorf möglich wäre.

Ich bin jedoch fest davon
überzeugt: Offene, ehrliche
Kommunikation ist der einzige
Weg zu einer funktionierenden
Zusammenarbeit und zum
Erfolg unseres Gemeinderates.
Es geht schließlich um unser
gemeinsames Vösendorf – eine
Gemeinde, die zu lange mit
Unwahrheiten konfrontiert war.

Umso mehr freut es uns, dass
bereits viele politische
Funktionäre in Vösendorf über
die Parteigrenzen hinweg
diesen neuen Weg mit uns

Als Vorsitzender des Team Gabi
Scharrer – SPÖ ist es mir ein
großes Anliegen, ein klares und
ehrliches Vorwort an Sie zu
richten.

Gemeinsam mit der Bürgerliste
V2000 sind wir angetreten, um
Vösendorf noch schöner und
lebenswerter zu gestalten. Uns
ist bewusst, welche
Verantwortung damit
verbunden ist. Politik darf kein
Ort für Eigeninteressen sein –
wir wurden gewählt, um für die
Vösendorferinnen und
Vösendorfer zu arbeiten. Dieses
Verständnis sollte aus unserer
Sicht für alle gelten, die
politische Verantwortung
tragen.

Gerade deshalb setzen wir auf
Zusammenarbeit statt
Abgrenzung. Wir sind offen für
alle Parteien und bemühen uns
aktiv, Brücken zu bauen.



Unsere Gemeinderät:innen stellen sich vor

Das Team Gabi Scharrer – SPÖ stellt die Menschen in den Mittelpunkt und steht für Offenheit, Ehrlichkeit
und Zusammenarbeit. Gemeinsam arbeiten wir engagiert an den besten Lösungen für ein lebenswertes
Vösendorf – hier stellen wir Ihnen die Menschen dahinter vor: unsere Gemeinderät:innen.

S P Ö  V Ö S E N D O R F  |  s p v o e s e n d o r f . a t                                                                                                                    4

A P R I L  2 0 2 6

Ein starkes Team für Vösendorf

Heinz Peter Ewinger

Heinz Peter Ewinger ist bereits
in seiner dritten Periode als
Gemeinderat tätig und gilt als
verlässliche, praxisorientierte
Persönlichkeit, die sich
konsequent für die
Weiterentwicklung der
Gemeinde einsetzt. Seine
politischen Wurzeln im
Sozialdemokratischen
Wirtschaftsverband NÖ haben
ihm früh wertvolle Erfahrungen
und ein starkes Netzwerk
ermöglicht.

Beruflich ist er Geschäftsführer
der E.MAYR Reinigungstechnik
GmbH. Für ihn steht das
gemeinsame Miteinander im
Mittelpunkt, um die besten
Ideen für Vösendorf zu
entwickeln und erfolgreich
umzusetzen.

Als Gemeinderat arbeitet er in
den Ausschüssen „Finanzen,
Finanz- und Personalplanung“,
„Tiefbau, Wirtschafts- und
Friedhof“, „Sport, Kultur,
Vereine, Tourismus, Partner-
schaften und Blaulichtwesen“
sowie „Digitalisierung, Weiter-
bildung und Jugend“.

Durch dieses breite
Engagement bringt er seine
Erfahrung gezielt ein und
gestaltet die Zukunft der
Gemeinde aktiv mit.

„Ein zentraler Fokus meiner
Arbeit liegt auf der
parteiübergreifenden
Zusammenarbeit und einem
konstruktiven Dialog zwischen
allen Fraktionen.“

Marion Burger

Marion Burger lebt seit ihrer
Geburt in Vösendorf, ist Mutter
einer Tochter und
Vorstandssekretärin in einem
Wiener Gemeindespital.

Ihre politische Laufbahn begann
2021 mit dem Einzug in den
Gemeinderat. 

Sie engagiert sich aktiv bei den
SPÖ-Frauen Vösendorf, ist
Vorsitzende der Kinderfreunde
Vösendorf und Schriftführerin
im Verein „Soziale Hilfe für
werdende Mütter, gefährdete
Frauen und deren Kinder in
Niederösterreich“. 

Soziale Arbeit liegt ihr seit jeher
besonders am Herzen. Die
Zukunft der Kinder steht für sie
im Mittelpunkt ihres
Engagements. Chancengleich-
heit, Förderung und ein sicheres
Umfeld sind für sie zentrale
Anliegen. 

Als Gemeinderätin ist Marion
Burger Mitglied in den
Ausschüssen für „Landwirtschaft
und Zivilschutz“, „Finanzen,
Finanz- und Personalplanung“,
„Digitalisierung, Weiterbildung
und Jugend“, sowie für „Umwelt,
Nachhaltigkeit und öffentlicher
Verkehr“.

„Ich werde immer ein offenes
Ohr für die Einwohner:innen
Vösendorfs haben und mich so
gut wie möglich für ihre
Anliegen einsetzen. Mein
Lebensmotto lautet: „Wo ein
Wille ist, ist auch ein Weg!“.

Martin Hörtinger

Martin Hörtinger steht für eine
verantwortungsvolle und
zukunftsorientierte Gemeinde-
politik mit Schwerpunkt auf Bau,
Infrastruktur und nachhaltige
Entwicklung. Als Leiter einer
Bau- und Projektabteilung bringt
er fundierte fachliche Erfahrung
in die kommunalen
Entscheidungsprozesse ein.

Ziel ist eine langfristig sinnvolle
Ortsentwicklung, die Lebens-
qualität, Wirtschaftlichkeit und
Umwelt gleichermaßen
berücksichtigt.

Ein wichtiges Anliegen ist die
Stärkung des Vereinswesens als
Basis des sozialen Zusammen-
halts. Durch sein ehrenamtliches
Engagement kennt er die
Bedeutung freiwilliger Arbeit
und setzt sich für deren
Unterstützung auf
Gemeindeebene ein.

Als Gemeinderat ist Martin
Hörtinger Mitglied in den
Ausschüssen für „Tiefbau,
Wirtschafts- und Friedhof“,  
„Hochbau, Infrastruktur und
öffentl. Einrichtungen“, „Umwelt,
Nachhaltigkeit und öffentl.
Verkehr“ sowie im
Prüfungsausschuss.

„Ich stehe für eine
zukunftsorientierte
Gemeindepolitik mit Fokus auf
nachhaltige Entwicklung und
eine Ortsgestaltung, die
Lebensqualität,
Wirtschaftlichkeit und Umwelt
verbindet – und unser
Vereinswesen stärkt.“



Alexander Kobinger

Alexander Kobingers  politisches
Interesse entwickelte sich
bereits in jungen Jahren, unter
anderem durch sein
Engagement bei der „aktion
kritischer schüler_innen“ sowie
in verschiedenen politischen
Bündnisgruppen, in denen er
sich mit gesellschaftspolitischen
Themen auseinandersetzte.

Heute bringt er diese
Erfahrungen in Vösendorf ein.
Beruflich ist Alexander Kobinger
seit über zehn Jahren als Online-
Redakteur bei der Gewerkschaft
GPA tätig.

Im Mittelpunkt seines
politischen Handelns steht eine
sozial ausgewogene Politik auf
Augenhöhe. Besonders wichtig
ist ihm die Zusammenarbeit
über Fraktionsgrenzen hinweg,
denn er ist überzeugt, dass gute
Lösungen für die Bürger:innen
nur gemeinsam entstehen
können.

Er ist Mitglied in den
Ausschüssen für „Soziales,
Wohnungen, Gesundheit und
Bildung“, „Umwelt, Nachhaltig-
keit und öffentlicher Verkehr“,
„Hochbau, Infrastruktur und
öffentliche Einrichtungen“ sowie
„Landwirtschaft und Zivilschutz“.

„Mir ist es ein großes Anliegen,
gemeinsam Lösungen für
Vösendorf zu erarbeiten, die
allen zugutekommen.“
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Ein starkes Team für Vösendorf

Gemeinsam für ein starkes Vösendorf!

Unsere Gemeinderät:innen bringen Erfahrung, Kompetenz und Herzblut für Vösendorf mit. Sie stehen für
Verantwortungsbewusstsein, fachliche Stärke und gelebte Zusammenarbeit.

Gemeinsam gestalten wir die Zukunft unserer Gemeinde. Mit erprobter Erfahrung, neuen Ideen, viel Herz
und gelebter Verantwortung.

Herwig Pokorny

Herwig Pokorny engagiert sich
seit rund 30 Jahren in
verschiedenen Funktionen und
Aufgabengebieten für die
Vösendorfer:innen. 

In dieser Funktionsperiode
arbeitet er in den Ausschüssen
„Finanzen, Finanz- und
Personalplanung“,
„Digitalisierung, Weiterbildung
und Jugend“ sowie „Land-
wirtschaft und Zivilschutz“ im
Gemeinderat.

Als Obmann des Pensionisten-
verbands Vösendorf organisiert
und veranstaltet er vielfältige
Freizeitevents für Senior:innen.

Mit seiner Erfahrung gelingt es
ihm, generationenübergreifend
Lösungen für die
gesellschaftlichen und sozialen
Entwicklungen Vösendorfs zu
erarbeiten und umzusetzen.

„Es ist mir ein großes Anliegen
für alle Vösendorfer:innen, von
der Jugend bis zu den
Senior:innen, Voraussetzungen
zu schaffen, damit ein
harmonisches Zusammenleben
aller gewährleistet ist. Es ist
mir wichtig, dass sich alle, die
in unserer schönen Gemeinde
wohnen, als Teil der
Gemeinschaft fühlen und ihre
Lebensgestaltung auch im Ort
selbstbestimmt umsetzen
können.“

Andreas Nowak

Andreas Nowak bringt
langjährige Erfahrung im
Bereich Disposition und Planung
mit. In seiner beruflichen
Tätigkeit zählen strukturiertes
Arbeiten, Organisationstalent
sowie ein verantwortungsvoller
Umgang mit Ressourcen und
Abläufen zu seinen täglichen
Aufgaben.

Diese Kompetenzen möchte er
auch in die Gemeindearbeit
einbringen. Ein besonderer
Fokus liegt dabei auf
vorausschauender Planung,
effizienten Prozessen und
praxisnahen Lösungen für
aktuelle und zukünftige
Herausforderungen.

Persönlich steht Andreas Nowak
für Verlässlichkeit, Offenheit und
Handschlagqualität. Ebenso
wichtig ist ihm eine ehrliche,
respektvolle und konstruktive
Zusammenarbeit im
Gemeinderat.

Er ist Mitglied in den
Ausschüssen für „Soziales,
Wohnungen, Gesundheit und
Bildung“, „Tiefbau, Wirtschafts-
und Friedhof“ sowie „Sport,
Kultur, Vereine, Tourismus,
Partnerschaften und Blaulicht-
wesen“.

„Ein besonderes Herzens-
anliegen ist mir der
Wirtschaftshof, den ich durch
meine langjährige Tätigkeit und
Erfahrung gezielt unterstützen
und weiterentwickeln möchte.“



Dabei zeigte sich, dass oft schon
überschaubare Investitionen
ausreichen, um Wohnraum
wieder nutzbar zu machen und
somit aktiv zur Entlastung des
Wohnungsmarktes beizutragen.

Besonders positiv
hervorzuheben ist, dass wir im
Zuge dieser Maßnahmen
mehreren jungen Menschen
den Schritt in ein eigenes
Zuhause ermöglichen konnten.
Gerade für junge Leute ist es
heutzutage oft schwierig,
leistbaren Wohnraum zu finden.

Umso wichtiger ist es, dass
bestehende Ressourcen sinnvoll
genutzt werden. Jede
vergebene Wohnung ist ein
konkreter Beitrag zu mehr
Lebensqualität und
Zukunftsperspektive.
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Vösendorf räumt auf: Vom Leerstand zu neuem Lebensraum

Neuer Schwung für Vösendorfs
Gemeindewohnungen:
Leerstand wird zu Lebensraum

Mit Herbst 2025 gab es in
Vösendorf 84 leerstehende
Gemeindewohnungen.
Ungenutzter Wohnraum
bedeutet nicht nur
Einnahmenverluste für unsere
Gemeinde, sondern vor allem
auch verpasste Chancen für
Menschen, die dringend eine
Wohnung suchen.

Umso erfreulicher ist es, dass
wir bereits erste konkrete
Fortschritte erzielen konnten.
Durch gezielte Sanierungs-
maßnahmen war es möglich,
einen Teil dieser Wohnungen
wieder in einen Zustand zu
bringen, der eine Vermittlung
ermöglichte.

Diese Entwicklung sehen wir als
klaren Auftrag, den
eingeschlagenen Weg
konsequent weiterzugehen. 

Unser Ziel ist es, auch die
verbleibenden leerstehenden
Wohnungen Schritt für Schritt
zu sanieren und wieder dem
Wohnungsmarkt zuzuführen. 

Dabei setzen wir weiterhin auf
nachhaltige Lösungen,
wirtschaftlich sinnvolle
Investitionen und eine enge
Zusammenarbeit mit allen
Beteiligten.

Dieser Prozess braucht Zeit,
Engagement und klare
Prioritäten – doch die bisherigen
Erfolge zeigen, dass wir auf dem
richtigen Weg sind.

Vösendorf räumt auf: Vom Finanz-Wirrwarr zur neuen Transparenz

Der Landesprüfbericht 2024
sowie interne Erhebungen
zeichnen ein eindeutiges Bild:
Die angespannte Finanzlage der
Gemeinde ist kein Zufall,
sondern das Ergebnis
politischer Fehlentscheidungen
der letzten Jahre.

Seit dem Amtsantritt Ende 2025
arbeiten wir gemeinsam mit
unserem Koalitionspartner unter
Hochdruck daran, diese
Altlasten abzuarbeiten und
Vösendorf wieder auf ein solides
Fundament zu stellen.

Der Befund: Massive Mängel

Der Prüfbericht 2024 bestätigt,
was viele vermutet haben: Die
Gebarung unter der vorigen
Regierung entsprach in vielen
Punkten nicht den gesetzlichen
Anforderungen. Die Aufsichts-
behörde stellte dutzende
Mängel fest – insbesondere bei
Anordnungsbefugnissen,
dubiosen Auftragsvergaben und
der mangelhaften Einhebung
von Gemeindeabgaben.

Ein großer Teil des
Schuldenanstiegs entstand in
den Jahren nach 2020. In
diesem Zeitraum wurden unter
anderem teure Projekte ohne
nachhaltige Gegenfinanzierung
gestartet.

Prioritäten wurden dabei oft
nicht nach wirtschaftlicher
Notwendigkeit, sondern nach
reiner politischer Außenwirkung
gesetzt. Das Ergebnis ist ein
massiv eingeschränkter
Handlungsspielraum für unsere
Gemeinde.

Wir räumen auf: Taten statt
Worte

Seit Oktober 2025 wird diese
Hinterlassenschaft konsequent
abgearbeitet. Ein beachtlicher
Teil der Mängel konnte bereits
behoben werden: Freigabe-
prozesse wurden grundlegend
neu geregelt, die Musikschule in
den Verband ausgelagert und
notwendige Gebühren-
anpassungen vorgenommen.
Wir sorgen dafür, dass
Vergaberichtlinien eingehalten
werden.

Aktuell wird mit Hochdruck an
den verbleibenden Punkten, wie
der vollständigen Erfassung der
Kanalflächen und dienst-
rechtlichen Bereinigungen
gearbeitet. Es geht darum,
verlorenes Vertrauen durch
sauberes Wirtschaften
zurückzugewinnen. Vösendorf
braucht eine Politik, die
ordentlich verwaltet und nicht
nur Probleme in die Zukunft
verschiebt.

Ausblick: Kurswechsel für 2026

Das Budget 2025 wirkt nur
durch den vorangegangenen
politischen Stillstand stabil. Die
eigentliche Bewährungsprobe
folgt 2026: Dann werden jene
Rechnungen fällig, die unter der
vorigen Regierung beschlossen
wurden – darunter allein 4
Millionen Euro für fragwürdige
Ausgaben im Kindergarten-
bereich.

Zudem müssen Versäumnisse
bei der Infrastruktur, z.B.
Kanalnetz nachgeholt werden,
das jahrelang vernachlässigt
wurde. Unser Ziel ist ein
Kurswechsel: Weg von
kurzfristiger Publicity, hin zu
einer nachhaltigen
Finanzstrategie. Es sollen neue
Einnahmequellen erschlossen
werden und bestmöglich
Fördermittel ausgeschöpft
werden. Wir stehen für klare
Prioritäten und Investitionen mit
echtem Langzeitnutzen.



Freuen Sie sich also mit uns auf
das Schlossparkfest 2.0 – genau
so lustig, bunt und professionell
wie gewohnt, aber wieder mit
mehr Beteiligung von
Vösendorfer Vereinen, die ihr
Bestes geben, um Sie an diesem
Wochenende zu verwöhnen.

Neustart beim ASV Vösendorf:
Mit Kompetenz zurück auf die
Erfolgsspur

In den letzten Jahren war der
ASV Vösendorf von
Misswirtschaft geprägt – mit
finanziellen Problemen,
sportlichen Rückschritten und
einer stark reduzierten
Jugendarbeit. Für uns war daher
klar: Es braucht wieder einen
starken und lebendigen
Sportverein für unser
Vösendorf. Daher haben wir
gemeinsam mit den Beteiligten
intensiv zukunftsfähige
Lösungen für den Verein
erarbeitet.

Heute steht der ASV Vösendorf
unter einer völlig neuen
Führung, die sportliche
Kompetenz und wirtschaftliches
Know-how vereint und damit
die Grundlage für eine stabile
Zukunft schafft.

Seit Ende letzten Jahres tragen
wir gemeinsam mit unserem
Koalitionspartner Regierungs-
verantwortung – und wir alle
nehmen diese Verantwortung
ernst. Jede und jeder unserer
Ressort-Verantwortlichen
arbeitet seither intensiv an den
Themen, die für unsere
Gemeinde wichtig sind.
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Vösendorf packt an: Neue Wege für Brauchtum und Sport

Schlossparkfest 2.0: Wieder ein
Fest VON Vösendorfer:innen
FÜR Vösendorfer:innen

Das Schlossparkfest wie auch
zuvor das Ortsstraßenfest,
waren immer als Feste der
Vösendorfer Vereine für die
Vösendorfer Bevölkerung
gedacht.

Ein Ort der Begegnung mit
Freunden, bei dem man das
reiche Vereinsleben Vösendorfs
kennenlernen und in unserer
Gemeinschaft Spaß haben
konnte. 

Das Besondere, das dieses Fest
über die Ortsgrenzen hinaus
bekannt gemacht hat? Jeder
Verein hatte ein besonderes
Angebot, man konnte sich das
ganze Wochenende „treiben
lassen“ und immer wieder
Neues entdecken und
ausprobieren.

In den letzten Jahren konnten
sich leider aufgrund der hohen
Gebühren immer weniger
Vereine eine Teilnahme am Fest
leisten - das Fest drohte sein
besonderes Flair zu verlieren.

Daher haben wir eine
Arbeitsgruppe mit
Vereinsvertreter:innen ins Leben
gerufen und gemeinsam
Lösungen erarbeitet, die
einerseits die Kosten für Vereine
und Gemeinde nachhaltig
senken und andererseits ein
tolles Fest mit vielen Highlights
für uns alle garantieren.

Die neue Vereinsführung und
die Gemeinde Vösendorf
erarbeiten nun gemeinsam eine
tragfähige Vereinbarung, die
langfristig auch die
bestehenden finanziellen
Herausforderungen nachhaltig
löst.

Wir sind davon überzeugt, dass
der ASV Vösendorf durch die
Gewinnung neuer Spieler und
Mitglieder sowie durch
innovative Maßnahmen wieder
auf die Erfolgsspur
zurückkehren wird – nicht nur in
finanzieller Hinsicht, sondern
auch sportlich.

Unsere Kinder sollen wieder in
Vösendorf ihre Leidenschaft für
den Fußball leben dürfen und
dabei Freude und Gemeinschaft
erleben. Das ist unsere
Verantwortung.

Wir wünschen dem Verein alles
Gute für diesen neuen Weg und
freuen uns auf die weitere
konstruktive und erfolgreiche
Zusammenarbeit!

Vösendorf packt an: Gemeinsam Verantwortung leben

Was sich spürbar verändert hat:
Es gibt endlich wieder
regelmäßige Ausschuss-
sitzungen, in denen offen und
sachlich diskutiert wird. Für
besonders komplexe Themen
wurden fraktionsübergreifende
Arbeitskreise eingerichtet –
denn gute Lösungen für
Vösendorf kennen keine
Parteigrenzen.

In diesen Runden wird intensiv
diskutiert, und ja: Manchmal darf
auch gestritten werden.
Unterschiedliche Meinungen
gehören zu einer lebendigen
Demokratie dazu.

Entscheidend ist, dass am Ende
ein gemeinsames Ergebnis
steht, das Vösendorf
weiterbringt.

Man redet miteinander, man
ringt um die besten Lösungen,
manchmal ist man auch
unterschiedlicher Meinung –
aber das Wichtigste ist: Es wird
wieder gemeinsam gearbeitet.
Genau das haben sich die
Vösendorfer:innen verdient!

Wir bleiben dran – für ein
Vösendorf, in dem Politik
wieder bedeutet, gemeinsam
anzupacken!



instagram.com/
spoe.voesendorf

instagram.com/
spoe.frauen.voesendorf

facebook.com/
spoevoesendorf

spvoesendorf.at
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FACKELZUG

4. VÖSENDORFER4. VÖSENDORFER  

Ortsstraße 38 (Innenhof), VösendorfOrtsstraße 38 (Innenhof), VösendorfOrtsstraße 38 (Innenhof), Vösendorf
Abmarsch: 20:30 Uhr - Route bis zum Schloss-StadlAbmarsch: 20:30 Uhr - Route bis zum Schloss-Stadl

Im Anschluss: Ausschank vor dem StadlIm Anschluss: Ausschank vor dem Stadl
Abmarsch: 20:30 Uhr - Route bis zum Schloss-Stadl

Im Anschluss: Ausschank vor dem Stadl

25.04. Karmen Kleinmaier - pizz & pieces
        17:30 Kulturgewölbe Schloss

26.04. Benefizlauf
        09:30 Schloss-Stadl (SPÖ Frauen Vösendorf)

29.04. “Kwela, Kwela” - Kinder-Musical
        18:00 Kultursaal (MKS und VS Vösendorf)

30.04. Fackelzug
        20:00 Ortsstraße 38 (SPÖ Vösendorf)

01.05. Maifest
        10:00-16:00 Schloss-Stadl Vösendorf (SPÖ Vösendorf)

03.05. Muttertagsfeier
        15:00 Schloss (Gemeinde Vösendorf)

09.05. Blumenerde-Aktion
        10:00 - 13:00 Feuerwehr, Karglhaus, Anton-Benya-Straße

09.05. Musikschule in Concert
        14:30 Kultursaal (Musikschule Vösendorf)

11.05. La Sasha & Co - “It’s a Match”
        18:30 Kulturgewölbe Schloss

14.05. SCS-Run 2026
        Westfield SCS

13., 14.-16.05. Feuerwehrfest der FF-Vösendorf
       13.05. ab 21:00 Uhr Schlagernacht
       14.-16.05. jeweils ab 16:00 Uhr Festbetrieb

30.05. UnderCover Bigband - Jubiläumskonzert
        18:30 Kulturgewölbe Schloss

12.-13.06. Schlossparkfest
        Schlosspark Vösendorf

20.06. Spring Time Beachparty
        17:00 Pfarre Vösendorf - Ortsstraße 163 (Pfarre Vösendorf)

MAIFEST
1. Mai 2026
Schloss-Stadl Vösendorf

Frühschoppen & GrillfestFrühschoppen & GrillfestFrühschoppen & Grillfest

Live-MusikLive-MusikLive-Musik
KinderunterhaltungKinderunterhaltungKinderunterhaltung

Fassbier & Erdbeer-BowleFassbier & Erdbeer-BowleFassbier & Erdbeer-Bowle

30. April 2026

Anmeldung: s.byslovsky@kabsi.at
+43 699 113 624 88

Startgeld Einzahlung: Bank Austria, SPÖ
Bezirksorganisation Mödling, 
AT64 1200 0006 9200 4005, 
Verwendungszweck: Benefizlauf für
Patient:innenportal - Krebshilfe, Post COVID
oder am 20.04.2026 16:00 bis 18:00 Uhr 
im Red Café, Kirchenplatz 3, 2331 Vösendorf 

Treffpunkt: 9:30 Uhr 
Laufbeginn: 10:00 Uhr 
Walkbeginn: 10:15 Uhr 
Start/Ziel: Schlossstadl
Startgeld: € 20
Streckenlänge: 5,1 km

BENEFIZLAUF

Zugunsten: Patient:innenportal für onkologische 
Patient:innen und chronisch Kranke 10 - 16 Uhr

Treffpunkt: 20 Uhr

26.04.2026
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	VORWORT
	Kontaktieren Sie uns unter: info@spvoesendorf.at
	Liebe Vösendorferinnen und Vösendorfer,
	lassen Sie mich heute mit einem kleinen Rückblick auf das erste halbe Jahr, in dem die neue Gemeinderegierung nun im Amt ist, beginnen: Ich kann sagen, dass wir mit viel Elan, guten Ideen und Plänen gestartet sind. Trotz mancher Hürden waren und sind wir der Überzeugung, dass wir das gemeinsam schaffen können.
	Seite 2 Vorwort der Bürgermeisterin
	Seite 3 Worte des Parteivorsitzenden & Red Café: Reden, begegnen, mitgestalten.
	Seiten 4 & 5 Vorstellung unserer Gemeinderät:innen
	Seite 6 Vösendorf räumt auf
	Seite 7 Vösendorf packt an
	Seite 8 Termine & Veranstaltungen
	Die Budgetsituation, in der wir die Geschäfte Vösendorfs übernommen haben, war und ist nicht einfach. Es wurden in der Vergangenheit vorhandene Budgetmittel verbraucht, neue Verträge abgeschlossen, Vorgespräche über Projekte geführt und Zusagen getätigt, zu denen sich jetzt Unternehmen bei uns melden und fragen, wann es weitergeht. Vieles davon ist leider rechtlich bindend und nicht mehr aufzuhalten und wird die finanzielle Situation Vösendorfs noch weiter belasten.
	Unsere Ideen und Pläne für Vösendorf, die wir im Wahlkampf präsentiert haben, sind noch da und wir vergessen sie nicht. Aber aufgrund der angespannten Budgetsituation müssen wir sie in kleinen Schritten vorbereiten. Seien Sie versichert: Wohnungssanierungen, Radwegausbau, Revitalisierung des Kultursaals und vieles mehr sind nicht vergessen!
	Derzeit arbeiten wir konsequent an einer nachhaltigen Verbesserung der internen Strukturen und der Behebung der Mängelliste aus dem Prüfbericht 2024.  Und wir können viele kleine Projekte umsetzen, die vielleicht keine große Werbewirksamkeit haben, aber trotzdem wichtig sind und das Leben in unserem Ort verbessern: Einzelne Wohnungen werden saniert, Parkbänke erneuert, Igeltafeln aufgestellt, ein Feldschutzorgan wurde ernannt und vieles mehr.
	Die Kinder des Kindergemeinderates pflanzen eine Bienenwiese und möchten die teilweise mit Schimpfwörtern besprühte Turnhallenwand übermalen. Das ist „Dorfleben“ – wo jeder mitarbeiten kann und Jung und Alt gemeinsam ihre Ziele umsetzen.
	Und wenn Sie mich fragen, warum in dieser angespannten Situation ein Schlossparkfest (das schon kostenreduziert wurde) und andere Veranstaltungen stattfinden sollen: Musik, Kultur und Feste sind gut für die Seele des Menschen. Sie entspannen, sie holen uns aus dem Alltag heraus und sie verbinden Menschen. Das ist gerade in schwierigen Zeiten wichtig. Und wenn es dem Einzelnen gut geht, dann geht es der ganzen Gesellschaft gut. Man fühlt sich wohl in seiner Gemeinde.
	Und das – genau das – ist in meinen Augen unsere Aufgabe als Gemeindepolitiker, meine Aufgabe als Ihre Bürgermeisterin: dass sich alle in unserem schönen Vösendorf wohlfühlen.
	Genießen Sie das Leben in unserem Ort, der so viel bietet und doch ein Dorf geblieben ist. Wir werden weiterhin für Sie arbeiten, das Beste für Vösendorf erarbeiten. Mit Ehrlichkeit, Transparenz und vor allem mit viel Herz!
	Herzlichst, Ihre Gabriele „Gabi“ Scharrer Bürgermeisterin von Vösendorf
	APRIL 2026


	Gemeinsam mehr erreichen
	Als Vorsitzender des Team Gabi Scharrer – SPÖ ist es mir ein großes Anliegen, ein klares und ehrliches Vorwort an Sie zu richten.
	Gemeinsam mit der Bürgerliste V2000 sind wir angetreten, um Vösendorf noch schöner und lebenswerter zu gestalten. Uns ist bewusst, welche Verantwortung damit verbunden ist. Politik darf kein Ort für Eigeninteressen sein – wir wurden gewählt, um für die Vösendorferinnen und Vösendorfer zu arbeiten. Dieses Verständnis sollte aus unserer Sicht für alle gelten, die politische Verantwortung tragen.
	Gerade deshalb setzen wir auf Zusammenarbeit statt Abgrenzung. Wir sind offen für alle Parteien und bemühen uns aktiv, Brücken zu bauen.
	Denn nur gemeinsam können wir die besten Lösungen für unsere Gemeinde erreichen. Leider sehen nicht alle diese Chancen. Manchmal stehen persönliche Interessen im Vordergrund – die Frage, wie man selbst besser dasteht, scheint wichtiger als das, was für Vösendorf möglich wäre.
	Ich bin jedoch fest davon überzeugt: Offene, ehrliche Kommunikation ist der einzige Weg zu einer funktionierenden Zusammenarbeit und zum Erfolg unseres Gemeinderates. Es geht schließlich um unser gemeinsames Vösendorf – eine Gemeinde, die zu lange mit Unwahrheiten konfrontiert war.
	Umso mehr freut es uns, dass bereits viele politische Funktionäre in Vösendorf über die Parteigrenzen hinweg diesen neuen Weg mit uns
	gehen wollen und zueinander gefunden haben.
	Es weht ein neuer Wind in Vösendorf: Teamgeist, Lösungs-wille und partnerschaftliches Handeln sind wieder gefragt.
	Wir als Team Gabi Scharrer – SPÖ stehen zu unserem Wort: Verlässlichkeit, Transparenz und Einsatz für die Menschen in Vösendorf sind für uns keine leeren Versprechen, sondern unser täglicher Auftrag.

	Red Café: Reden, begegnen, mitgestalten.
	Mit dem „Red Café“ haben wir in Vösendorf ein neues Format geschaffen, um den direkten Austausch mit der Bevölkerung zu stärken. Jeden zweiten Dienstag im Monat lädt das Team rund um Bürgermeisterin Gabi Scharrer alle Interessierten ein, vorbeizukommen, Fragen zu stellen und Ideen einzubringen.
	Im Mittelpunkt stehen keine langen Reden, sondern persönliche Gespräche in entspannter Atmosphäre. Vösendorfer:innen können ihre Anliegen unkompliziert vorbringen und mit Gemeinderät:innen sowie der Bürgermeisterin
	direkt ins Gespräch kommen – offen, ehrlich und auf Augenhöhe. Der erfolgreiche Auftakt hat gezeigt, wie gut dieses Angebot angenommen wird. Viele Besucher:innen nutzten die Gelegenheit für einen Austausch und brachten Ideen und wertvolle Impulse für die Gemeinde ein.
	Das Red Café soll auch künftig ein fixer Treffpunkt für alle sein, die Vösendorf aktiv mitgestalten möchten.
	Treffpunkt: Am zweiten Dienstag jedes Monats im Red Café am Kirchenplatz 3.
	APRIL 2026


	Ein starkes Team für Vösendorf
	Unsere Gemeinderät:innen stellen sich vor
	Das Team Gabi Scharrer – SPÖ stellt die Menschen in den Mittelpunkt und steht für Offenheit, Ehrlichkeit und Zusammenarbeit. Gemeinsam arbeiten wir engagiert an den besten Lösungen für ein lebenswertes Vösendorf – hier stellen wir Ihnen die Menschen dahinter vor: unsere Gemeinderät:innen.

	Heinz Peter Ewinger
	Heinz Peter Ewinger ist bereits in seiner dritten Periode als Gemeinderat tätig und gilt als verlässliche, praxisorientierte Persönlichkeit, die sich konsequent für die Weiterentwicklung der Gemeinde einsetzt. Seine politischen Wurzeln im Sozialdemokratischen Wirtschaftsverband NÖ haben ihm früh wertvolle Erfahrungen und ein starkes Netzwerk ermöglicht.
	Beruflich ist er Geschäftsführer der E.MAYR Reinigungstechnik GmbH. Für ihn steht das gemeinsame Miteinander im Mittelpunkt, um die besten Ideen für Vösendorf zu entwickeln und erfolgreich umzusetzen.
	Als Gemeinderat arbeitet er in den Ausschüssen „Finanzen, Finanz- und Personalplanung“, „Tiefbau, Wirtschafts- und Friedhof“, „Sport, Kultur, Vereine, Tourismus, Partner-schaften und Blaulichtwesen“ sowie „Digitalisierung, Weiter-bildung und Jugend“.
	Durch dieses breite Engagement bringt er seine Erfahrung gezielt ein und gestaltet die Zukunft der Gemeinde aktiv mit.

	„Ein zentraler Fokus meiner Arbeit liegt auf der parteiübergreifenden Zusammenarbeit und einem konstruktiven Dialog zwischen allen Fraktionen.“
	Marion Burger
	Marion Burger lebt seit ihrer Geburt in Vösendorf, ist Mutter einer Tochter und Vorstandssekretärin in einem Wiener Gemeindespital.
	Ihre politische Laufbahn begann 2021 mit dem Einzug in den Gemeinderat.
	Sie engagiert sich aktiv bei den SPÖ-Frauen Vösendorf, ist Vorsitzende der Kinderfreunde Vösendorf und Schriftführerin im Verein „Soziale Hilfe für werdende Mütter, gefährdete Frauen und deren Kinder in Niederösterreich“.
	Soziale Arbeit liegt ihr seit jeher besonders am Herzen. Die Zukunft der Kinder steht für sie im Mittelpunkt ihres Engagements. Chancengleich-heit, Förderung und ein sicheres Umfeld sind für sie zentrale Anliegen.
	Als Gemeinderätin ist Marion Burger Mitglied in den Ausschüssen für „Landwirtschaft und Zivilschutz“, „Finanzen, Finanz- und Personalplanung“, „Digitalisierung, Weiterbildung und Jugend“, sowie für „Umwelt, Nachhaltigkeit und öffentlicher Verkehr“.

	„Ich werde immer ein offenes Ohr für die Einwohner:innen Vösendorfs haben und mich so gut wie möglich für ihre Anliegen einsetzen. Mein Lebensmotto lautet: „Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg!“.
	Martin Hörtinger
	Martin Hörtinger steht für eine verantwortungsvolle und zukunftsorientierte Gemeinde-politik mit Schwerpunkt auf Bau, Infrastruktur und nachhaltige Entwicklung. Als Leiter einer Bau- und Projektabteilung bringt er fundierte fachliche Erfahrung in die kommunalen Entscheidungsprozesse ein.
	Ziel ist eine langfristig sinnvolle Ortsentwicklung, die Lebens-qualität, Wirtschaftlichkeit und Umwelt gleichermaßen berücksichtigt.
	Ein wichtiges Anliegen ist die Stärkung des Vereinswesens als Basis des sozialen Zusammen-halts. Durch sein ehrenamtliches Engagement kennt er die Bedeutung freiwilliger Arbeit und setzt sich für deren Unterstützung auf Gemeindeebene ein.
	Als Gemeinderat ist Martin Hörtinger Mitglied in den Ausschüssen für „Tiefbau, Wirtschafts- und Friedhof“,  „Hochbau, Infrastruktur und öffentl. Einrichtungen“, „Umwelt, Nachhaltigkeit und öffentl. Verkehr“ sowie im Prüfungsausschuss.

	„Ich stehe für eine zukunftsorientierte Gemeindepolitik mit Fokus auf nachhaltige Entwicklung und eine Ortsgestaltung, die Lebensqualität, Wirtschaftlichkeit und Umwelt verbindet – und unser Vereinswesen stärkt.“
	APRIL 2026


	Ein starkes Team für Vösendorf
	Alexander Kobinger
	Alexander Kobingers  politisches Interesse entwickelte sich bereits in jungen Jahren, unter anderem durch sein Engagement bei der „aktion kritischer schüler_innen“ sowie in verschiedenen politischen Bündnisgruppen, in denen er sich mit gesellschaftspolitischen Themen auseinandersetzte.
	Heute bringt er diese Erfahrungen in Vösendorf ein. Beruflich ist Alexander Kobinger seit über zehn Jahren als Online-Redakteur bei der Gewerkschaft GPA tätig.
	Im Mittelpunkt seines politischen Handelns steht eine sozial ausgewogene Politik auf Augenhöhe. Besonders wichtig ist ihm die Zusammenarbeit über Fraktionsgrenzen hinweg, denn er ist überzeugt, dass gute Lösungen für die Bürger:innen nur gemeinsam entstehen können.
	Er ist Mitglied in den Ausschüssen für „Soziales, Wohnungen, Gesundheit und Bildung“, „Umwelt, Nachhaltig-keit und öffentlicher Verkehr“, „Hochbau, Infrastruktur und öffentliche Einrichtungen“ sowie „Landwirtschaft und Zivilschutz“.

	„Mir ist es ein großes Anliegen, gemeinsam Lösungen für Vösendorf zu erarbeiten, die allen zugutekommen.“
	Herwig Pokorny
	Herwig Pokorny engagiert sich seit rund 30 Jahren in verschiedenen Funktionen und Aufgabengebieten für die Vösendorfer:innen.
	In dieser Funktionsperiode arbeitet er in den Ausschüssen „Finanzen, Finanz- und Personalplanung“, „Digitalisierung, Weiterbildung und Jugend“ sowie „Land-wirtschaft und Zivilschutz“ im Gemeinderat.
	Als Obmann des Pensionisten-verbands Vösendorf organisiert und veranstaltet er vielfältige Freizeitevents für Senior:innen.
	Mit seiner Erfahrung gelingt es ihm, generationenübergreifend Lösungen für die gesellschaftlichen und sozialen Entwicklungen Vösendorfs zu erarbeiten und umzusetzen.

	„Es ist mir ein großes Anliegen für alle Vösendorfer:innen, von der Jugend bis zu den Senior:innen, Voraussetzungen zu schaffen, damit ein harmonisches Zusammenleben aller gewährleistet ist. Es ist mir wichtig, dass sich alle, die in unserer schönen Gemeinde wohnen, als Teil der Gemeinschaft fühlen und ihre Lebensgestaltung auch im Ort selbstbestimmt umsetzen können.“
	Andreas Nowak
	Andreas Nowak bringt langjährige Erfahrung im Bereich Disposition und Planung mit. In seiner beruflichen Tätigkeit zählen strukturiertes Arbeiten, Organisationstalent sowie ein verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen und Abläufen zu seinen täglichen Aufgaben.
	Diese Kompetenzen möchte er auch in die Gemeindearbeit einbringen. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf vorausschauender Planung, effizienten Prozessen und praxisnahen Lösungen für aktuelle und zukünftige Herausforderungen.
	Persönlich steht Andreas Nowak für Verlässlichkeit, Offenheit und Handschlagqualität. Ebenso wichtig ist ihm eine ehrliche, respektvolle und konstruktive Zusammenarbeit im Gemeinderat.
	Er ist Mitglied in den Ausschüssen für „Soziales, Wohnungen, Gesundheit und Bildung“, „Tiefbau, Wirtschafts- und Friedhof“ sowie „Sport, Kultur, Vereine, Tourismus, Partnerschaften und Blaulicht-wesen“.

	„Ein besonderes Herzens-anliegen ist mir der Wirtschaftshof, den ich durch meine langjährige Tätigkeit und Erfahrung gezielt unterstützen und weiterentwickeln möchte.“
	Gemeinsam für ein starkes Vösendorf!
	Unsere Gemeinderät:innen bringen Erfahrung, Kompetenz und Herzblut für Vösendorf mit. Sie stehen für Verantwortungsbewusstsein, fachliche Stärke und gelebte Zusammenarbeit.
	Gemeinsam gestalten wir die Zukunft unserer Gemeinde. Mit erprobter Erfahrung, neuen Ideen, viel Herz und gelebter Verantwortung.
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	Vösendorf räumt auf: Vom Leerstand zu neuem Lebensraum
	Neuer Schwung für Vösendorfs Gemeindewohnungen: Leerstand wird zu Lebensraum
	Mit Herbst 2025 gab es in Vösendorf 84 leerstehende Gemeindewohnungen. Ungenutzter Wohnraum bedeutet nicht nur Einnahmenverluste für unsere Gemeinde, sondern vor allem auch verpasste Chancen für Menschen, die dringend eine Wohnung suchen.
	Umso erfreulicher ist es, dass wir bereits erste konkrete Fortschritte erzielen konnten. Durch gezielte Sanierungs-maßnahmen war es möglich, einen Teil dieser Wohnungen wieder in einen Zustand zu bringen, der eine Vermittlung ermöglichte.
	Dabei zeigte sich, dass oft schon überschaubare Investitionen ausreichen, um Wohnraum wieder nutzbar zu machen und somit aktiv zur Entlastung des Wohnungsmarktes beizutragen.
	Besonders positiv hervorzuheben ist, dass wir im Zuge dieser Maßnahmen mehreren jungen Menschen den Schritt in ein eigenes Zuhause ermöglichen konnten. Gerade für junge Leute ist es heutzutage oft schwierig, leistbaren Wohnraum zu finden.
	Umso wichtiger ist es, dass bestehende Ressourcen sinnvoll genutzt werden. Jede vergebene Wohnung ist ein konkreter Beitrag zu mehr Lebensqualität und Zukunftsperspektive.
	Diese Entwicklung sehen wir als klaren Auftrag, den eingeschlagenen Weg konsequent weiterzugehen.
	Unser Ziel ist es, auch die verbleibenden leerstehenden Wohnungen Schritt für Schritt zu sanieren und wieder dem Wohnungsmarkt zuzuführen.
	Dabei setzen wir weiterhin auf nachhaltige Lösungen, wirtschaftlich sinnvolle Investitionen und eine enge Zusammenarbeit mit allen Beteiligten.
	Dieser Prozess braucht Zeit, Engagement und klare Prioritäten – doch die bisherigen Erfolge zeigen, dass wir auf dem richtigen Weg sind.


	Vösendorf räumt auf: Vom Finanz-Wirrwarr zur neuen Transparenz
	Der Landesprüfbericht 2024 sowie interne Erhebungen zeichnen ein eindeutiges Bild: Die angespannte Finanzlage der Gemeinde ist kein Zufall, sondern das Ergebnis politischer Fehlentscheidungen der letzten Jahre.
	Seit dem Amtsantritt Ende 2025 arbeiten wir gemeinsam mit unserem Koalitionspartner unter Hochdruck daran, diese Altlasten abzuarbeiten und Vösendorf wieder auf ein solides Fundament zu stellen.
	Der Befund: Massive Mängel
	Der Prüfbericht 2024 bestätigt, was viele vermutet haben: Die Gebarung unter der vorigen Regierung entsprach in vielen Punkten nicht den gesetzlichen Anforderungen. Die Aufsichts-behörde stellte dutzende Mängel fest – insbesondere bei Anordnungsbefugnissen, dubiosen Auftragsvergaben und der mangelhaften Einhebung von Gemeindeabgaben.
	Ein großer Teil des Schuldenanstiegs entstand in den Jahren nach 2020. In diesem Zeitraum wurden unter anderem teure Projekte ohne nachhaltige Gegenfinanzierung gestartet.
	Prioritäten wurden dabei oft nicht nach wirtschaftlicher Notwendigkeit, sondern nach reiner politischer Außenwirkung gesetzt. Das Ergebnis ist ein massiv eingeschränkter Handlungsspielraum für unsere Gemeinde.

	Wir räumen auf: Taten statt Worte
	Seit Oktober 2025 wird diese Hinterlassenschaft konsequent abgearbeitet. Ein beachtlicher Teil der Mängel konnte bereits behoben werden: Freigabe-prozesse wurden grundlegend neu geregelt, die Musikschule in den Verband ausgelagert und notwendige Gebühren-anpassungen vorgenommen. Wir sorgen dafür, dass Vergaberichtlinien eingehalten werden.
	Aktuell wird mit Hochdruck an den verbleibenden Punkten, wie der vollständigen Erfassung der Kanalflächen und dienst-rechtlichen Bereinigungen gearbeitet. Es geht darum, verlorenes Vertrauen durch sauberes Wirtschaften zurückzugewinnen. Vösendorf braucht eine Politik, die ordentlich verwaltet und nicht nur Probleme in die Zukunft verschiebt.

	Ausblick: Kurswechsel für 2026
	Das Budget 2025 wirkt nur durch den vorangegangenen politischen Stillstand stabil. Die eigentliche Bewährungsprobe folgt 2026: Dann werden jene Rechnungen fällig, die unter der vorigen Regierung beschlossen wurden – darunter allein 4 Millionen Euro für fragwürdige Ausgaben im Kindergarten-bereich.
	Zudem müssen Versäumnisse bei der Infrastruktur, z.B. Kanalnetz nachgeholt werden, das jahrelang vernachlässigt wurde. Unser Ziel ist ein Kurswechsel: Weg von kurzfristiger Publicity, hin zu einer nachhaltigen Finanzstrategie. Es sollen neue Einnahmequellen erschlossen werden und bestmöglich Fördermittel ausgeschöpft werden. Wir stehen für klare Prioritäten und Investitionen mit echtem Langzeitnutzen.



